
Ein Dank an Philip Lansdale
Aufführungen:   Dienstag, 4. Dezember 2018 um 18 Uhr
    Mittwoch, 5. Dezember um 18 Uhr

    Im Theaterhaus Tor 6
    Hermann-Kleinewächter-Straße 4
    33602 Bielefeld

Theater und Tanz

Dank
Wir danken der Stockmeier-Stiftung, die die Arbeit des Vereins Tabula als 
Hauptsponsor trägt.

Wir danken der Osthushenrich-Stiftung, die den Aufbau des Schwer-
punkts „Musik“ fördert.

Wir danken der Stadt Bielefeld, die integrative Projekte mit Geflüchteten 
und Deutschen finanziell unterstützt.

Wir danken der Acocon–Gruppe die das Theaterprojekt finanziell unter-
stützt hat. 

Wir danken der Ballettschule, die den Abend mit uns gemeinsam gestaltet 
hat.

Wir danken dem Kunst-/Musikbereich der Universität Bielefeld und der 
Laborschule, in deren Räumen wir die Sommerferienschule durchführen 
durften.

Wir danken den „Frauen in Bewegung“, die die Theaterarbeit jahrelang 
gefördert haben.

Wir danken allen Freundinnen und Freunden von TABULA.

Wir danken den Eltern, die ihre Kinder zu uns schicken, den Schulen, die 
unsere Arbeit unterstützen, und den Kindern und Jugendlichen selbst, die 
an Wochenenden und in den Ferien zu uns kommen.

KONTAKT:
TABULA – Verein für Bildungsgerechtigkeit

info@tabula-bielefeld.de

Tel. 0521-3998212



Leitung
Leitung Ballettgruppe  Maria Haus

Leitung Theatergruppe  Annemarie von der Groeben,  

     Lisa Knoche

Musikalische Leitung  Lara Venghaus

Klavierbegleitung   Michael Hoyer

Betreuung Sommerferien  Bea Puffer, Lina Giesen,

     Yasemin Karakus,

     Nadine Stukenbrock

Bühne, Requisiten, Kostüme Lisa Knoche

Spielvorlage    Annemarie von der Groeben,  

     Philip Lansdale

     (mit Texten der Brüder Grimm)

Programmheft   Tugba Caliskan, Franziska   

     Schöll, Theatergruppe

Regie     Philip Lansdale



Die Geschichte

Das Stück handelt von Kindern, die in einer altertümlichen Erzie-

hungsanstalt eingesperrt sind. Sie retten sich in die Märchen-

welt, um sich gegen böse Erwachsene zu wehren. So sind ihre Ge-

schichten mit denen der Märchenkinder verwoben. Beteiligt sind 24 

Kinder und Jugendliche von 7-20 Jahren. Zudem Schüler und Schü-

lerinnen der Theaterballettschule.







Die Tabula - Theatergruppe
Der Älteste aus der Grup-

pe ist schon berufstätig. Als 

Kind kam Patrick Wieden-

berg zu Tabula und hat seit-

dem in jedem Jahr Theater 

gespielt. Er war Jonathan 

in „Die Brüder Löwenherz“, 

ein Häuptling in „Ronja Räu-

bertochter“, ein Müllerbur-

sche in „Krabat“, Demetrius 

in „Sommernachtstraum“, 

Fagin in „Oliver Twist“, Sieg-

fried in „Die Nibelungen“ 

und hat als Erzähler durch 

die „Zauberflöte“ geführt. 

So wie er sind die älteren 

Jugendlichen der Gruppe 

allmählich in das Theater-

spielen hinein- und in ihren 

Rollen manchmal über sich 

hinausgewachsen. Sie bilden 

einen festen Kern, an ihnen 

können sich Jüngere gut 

orientieren. In diesem Stück 

spielen sie die Hauptrollen.

en“, „Oliver Twist“, „Aladin und 

die Wunderlampe“, „Robin 

Hood“, „Die Zauberflöte“. Durch 

Theater, Tanz und Musik können 

auch Kinder, denen diese Werke 

sonst fremd bleiben würden, ei-

nen Zugang zu ihnen finden und 

unsere überlieferte Kultur aktiv 

erleben und gestalten. Die The-

aterarbeit ist auf diese Weise zu 

einem besonderen Schwerpunkt 

von TABULA geworden.

Lara Venghaus hat die musikalische Betreuung und Leitung über-

nommen. Schüler/Innen der Theaterballettschule, die ebenfalls von 

Philip Lansdale unterrichtet wurden, werden unter der Leitung von 

Maria Haus ein Rahmenprogramm gestalten. Mit dieser Veran-

staltung möchten die Ballett- und Theaterkinder ihren Lehrer Philip 

Lansdale ehren und ihm danken.

In den Sommerferien hat Philip 

Lansdale mit der Gruppe das 

Projekt „Märchenkinder“ er-

arbeitet. Obwohl er es nicht zu 

Ende führen konnte, möchten 

die Kinder und Jugendlichen 

zeigen, was sie von Philip gelernt 

haben. Das Stück handelt von 

Kindern, die in einer altertüm-

lichen Erziehungsanstalt ein-

gesperrt sind. Sie retten sich in 

die Märchenwelt, um sich gegen 

böse Erwachsene zu wehren.



Jährlich werden neue Kinder in die bestehende aufgenommen, 

wenn Ältere ausscheiden. In diesem Sommer waren die Jüngsten 7 

Jahre alt, die Ältesten, die schon viele Jahre dabei sind, in der Be-

rufsausbildung. Diese „Bunte Mischung“ von Kindern und Jugendli-

chen unterschiedlicher Herkunft und unterschiedlichen Alters – viele 

von ihnen mit Fluchtgeschichte - macht die Besonderheit der TABU-

LA-Theatergruppe aus.

In diesem Jahr hat TABULA eng mit der Laborschule kooperiert. 13 

Laborschülerinnen und –schüler sind die „Märchenkinder“. Die Älte-

ren kommen aus verschiedenen Bielefelder Schulen.

Ein Dank An
Phillip Lansdale
Der Abend steht unter dem Mot-

to „Ein Dank an Philip Lansdale“. 

Philip Lansdale ist im Oktober 

dieses Jahres ganz unerwartet 

gestorben, mitten aus seiner Ar-

beit und aus einem sehr aktiven 

Leben heraus. Für TABULA hat er 

die Theaterarbeit aufgebaut und 

seit vielen Jahren geleitet. 

TABULA setzt sich besonders 

für Kinder ein, die geringere Bil-

dungschancen haben als ande-

re: durch Unterstützung beim 

Lernen, durch Ferienprojekte 

und durch Kulturangebote. Seit 

Bestehen des Vereins hat Phi-

lip Lansdale mit Kindern und 

Jugendlichen jährlich ein gro-

ßes Projekt erarbeitet, u. a.: Die 

Brüder Löwenherz“,„Ronja Räu-

bertochter“, „Krabat“, „Ein Som-

mernachtstraum“, „Die Nibelun-



Die Rollen
      

Märchenerzählerin    Tugba Caliskan

Das Kinderheim-Team

 

 Chefarzt    Kheder Ahmad

 Oberschwester    Klara-Lucia Quack

 Schwester 1    Paula Kuhlmann

 Schwester 2    Lujain Al Ali

 Oberarzt    Arshia Gholami

 Pfleger  Ali    Roba Mirza Kodr

 Pfleger Müller    Kai Wasilewski

 2 Wärter    Melih Caliskan,

      Adham al Ali

Kinder im Heim     Rozhak Abdullah,

      Adham Al Ali,

      Omar Al Ali,

      Alesar Alkater,

      Hasan Alkater,

      Geynia Diouf,

      Emre Caliskan,

      Carolina Detering, 

      Leopold Pretzell,

      Laura Detering,

      Alexej Kindt,

      Jannis Witte,

      Romy Tiemann,

      Juliana Santos-Kampmann

Märchenrollen

 

 Der Froschkönig    Jannis Witte

 Der Gestiefelte Kater   Leopold Pretzell

 Müllerbursche    Kai Wasilewski

 Schwesterchen    Romy Tiemann

 Brüderchen    Alexej Kindt

 Prinzessin 1    Alesar Alkater

 Prinzessin 2    Juliana Santos-Kampmann

 König     Roba Mirza Kodr

 Kutscher    Melih Caliskan

 Schneewittchen    Geynia Diouf

 Stiefmutter    Klara-Lucia Quack

 Jäger     Melih Caliskan

 Spiegel     Adham al Ali (mit Omar al  

      Ali und Hasan Alkater)

 Königssohn    Melih Caliskan

 Zwerge     Omar Al Ali, Hasan Alkater,  

      Alexej Kindt, Laura Detering,  

      Carolina Detring, Romy   

      Tiemann, Juliana Santos-

      Kampmann

 Aschenputtel    Selin Aydin

 Aschenputtels Mutter   Lujain Al Ali

 Aschenputtels Stiefmutter  Rozhak Abdullah

 Aschenputtels Schwestern  Carolina Detering,

      Laura Detering

 Königssohn    Arshia Gholami

 Bote des Königs    Adham al Ali

 Tauben     Omar Al Ali, Hasan Alkater,  

      Alexej Kindt, Juliana

      Santos-Kampmann

 Wunderbaum    Patrick Wiedenberg

 Zauberer     Kheder Ahmad


